[bookmark: _GoBack]Erklärung des Arbeitnehmers bei Inanspruchnahme des flexiblen Home-Office

Vorbemerkung:	An sonnigen Tagen im Sommer kommt es in manchen Büros im Akademiegebäude (Residenz), insbesondere mit Lage unter dem Dach / Südseite, aufgrund der baulichen Gegebenheiten zu verstärkter Wärmeentwicklung.
	Für die betroffenen Mitarbeiter besteht in diesen Fällen die Möglichkeit, kurzfristig und vorübergehend (max. 3 Tage) die Arbeit im Home-Office durchzuführen.
	Unbedingte Voraussetzung hierfür ist das Vorhandensein eines geeigneten und den jeweils geltenden Arbeitsschutzvorschriften entsprechenden Arbeitsplatzes.
	Es muss vorab die Genehmigung des zuständigen Vorgesetzten[footnoteRef:1] bzw. Projektleiters eingeholt werden. Aus versicherungsrechtlichen Gründen muss zudem das Personalreferat vor Verlassen des Akademiegebäudes informiert werden. Beides ist durch Unterschrift auf diesem Formular zu dokumentieren, das Formular wird nach vollständiger Unterzeichnung beim Personalreferat eingereicht. (Ist der Vorgesetzte / Projektleiter nicht persönlich für eine Unterschrift zu erreichen, ist auch eine Genehmigung per Email möglich; in diesem Fall ist ein Ausdruck der Email zusammen mit dem Formular beim Personalreferat einzureichen.) [1:  Funktionsbezeichnungen beziehen sich im Folgenden immer auf alle Geschlechter] 

	Soll von Ihrem Dienstanschluss eine Rufumleitung auf Ihr privates Telefon eingerichtet werden, wenden Sie sich bitte an Frau Specht (Durchwahl -1249).

Inanspruchnahme des flexiblen Home-Office durch __________________________________
Von _______________ bis _________________
Mit meiner Unterschrift versichere ich, die Arbeit an einem geeigneten und den jeweils geltenden Bestimmungen zum Arbeitsschutz entsprechenden Arbeitsplatz durchzuführen. Die Tipps zur Einrichtung eines Telearbeitsplatzes (zu finden unter https://intern.badw.de/fileadmin/user_upload/Files/IntranetBAdW/Arbeitsschutz/Einrichtung_Telearbeitsplatz.pdf) habe ich gelesen und verstanden. Mit einer Überprüfung des Arbeitsplatzes durch den Beauftragten für Arbeitssicherheit und einen Vertreter des Personalrats bin ich einverstanden.

München, den __________________     	________________________________________
						(Unterschrift Arbeitnehmer)


Genehmigt: 	_____________________________________
        		(Unterschrift Vorgesetzter / Projektleiter)


Kenntnis genommen:	_________________________________
			(Unterschrift Personalreferat)
